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VII. Sitzung,
Samstag, den 10. Dezember 1910, vormittags 8 V* Uhr,

im Schulratssaal.

Es sind sämtliche Mitglieder anwesend.

73.
Hinschied Prof. Krämer.

74.
Protokoll.

75.

Nachgenuss des
Ruhegehaltes f. Witwe Krämer.

76.

Dr. von Schutthess-Rechberg,

Schenkung für die
entomolog. Sammlung.

Der Präsident widmet dem am 2. ds. verstorbenen Herrn Prof. Dr. A. Krämer

Worte dankbaren Gedenkens. Die Anwesenden erheben sich zu Ehren des

Dahingeschiedenen von ihren Sitzen.

Der Schulrat genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung und nimmt

Kenntnis von den seitherigen Präsidialverfugungen.

Der gewesene Professor für Landwirtschaft Dr. Adolf Krämer, der nach

beinahe 35jähriger Lehrtätigkeit auf 1. Oktober 1905 in den Ruhestand getreten
ist, ist am 2. Dezember 1910 im Alter von 79 Jahren gestorben. Er hinterlässt

eine Wiiwe, drei in Deutschland lebende Sohne und zwei Töchter, von denen

die eine in Zürich und die andere in Berlin verheiratet ist.

Herr Krämer bezog einen jährlichen Ruhegehalt von 8000 Fr. Seine

Vermögensverhältnisse sind bescheidene; der Betrag von 25,000 Fr. aus einer

Lebensversicherung soll den Hauptteil des Vermögens repräsentieren. Es rechtfertigt
sich, dass der Witwe des verdienten Lehrers und Gelehrten ein Nachgenuss des

Ruhegehaltes gewährt werde.

Auf den Antrag des Präsidenten

wird beschlossen:
I. Dem eidg. Departement des Innern wird zuhanden des Bundesrates

beantragt, es sei der Witwe des Herrn Prof. Dr. Krämer vom I. Januar 1911 an

gerechnet ein halbjähriger Nachgenuss des Ruhegehaltes zu gewähren.
2. Mitteilung an das eidg. Departement des Innern durch Zuschrift.

Herr Dr. Anton von Schutthess-Rechberg in Zürich bietet der

entomologischen Sammlung der eidg. polytechnischen Schule seine ganze Orthopteren-
und einen Teil seiner Hymenopteren-Sammlung, sowie seine recht bedeutenden

Literaturschätze zum Geschenke an.

Die Insektensammlung umfasst:

ca. 9500 Orthopteren in etwa 2000 Arten,
ca. 1800 Apiden in etwa 350 Arten,
ca. 800 Pompiliden.

Geborgen sind diese Insekten in mehr als 200 hölzernen Sammlungsschachteln,

wovon 1?5 Stück in einem schrankartigen Regal untergebracht sind.

Die Literatur, die fast ausschliesslich die Ordnung der Orthopteren
umfasst, enthält 24 grössere, meist reich illustrierte Werke, und ca. 390 kleinere

Publikationen.
An die Schenkung knüpft der Donator folgende Bedingungen:

a) es solle ihm gestattet sein, an dem angebotenen Insektenmaterial auch

in Zukunft wissenschaftlich zu arbeiten;

b) das Verfügungsrecht über die Doubletten solle ihm bis auf weiteres

zustehen.








